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Abstract
The mirid bug Phytocoris hirsutulus is recorded 
for the fi rst time for the state of Hesse (Ger-
many). Remarks on habitat choice are made 
as well as the proposal to classify the species 
as highly endangered within Hesse.

Zusammenfassung
Die Miride Phytocoris hirsutulus wird erstmals 
aus Hessen gemeldet. Ergänzt werden die 
Funddaten durch Angaben zur Habitatwahl so-
wie eine Gefährdungseinschätzung.

Die artenreiche und in mehrere Untergattungen 
aufgeteilte Gattung Phytocoris ist in Mitteleuro-
pa mit 25 Arten vertreten (GÜNTHER & SCHUS-
TER 2000). Für die paläarktische Faunenregion 
sind nach KERZHNER & JOSIFOV (1999) knapp 
250 Spezies gemeldet, und regelmäßig werden 
weitere Arten beschrieben. Für die korrekte Be-
stimmung der äußerlich oft ähnlichen Spezies 
sind genitalmorphologische Untersuchungen 
meist unerlässlich. Die Verbreitung vieler Arten 
ist nicht zuletzt aufgrund revisionsbedürftiger 
Literaturangaben oder spezieller ökologischer 
Präferenzen nur ungenügend bekannt.

Aus Hessen wird an dieser Stelle erstmals die 
aus dem Baltikum beschriebene Phytocoris 

hirsutulus (FLOR, 1861) (Abbildung 1) mit fol-
genden Funddaten gemeldet:
• Regierungsbezirk Darmstadt, Wetteraukreis 
(TK 25, Blatt 5517), Butzbach, Pohl-Göns, „Am 
Emmersberg“, 265-290 mNN; 2.VII.2000, 1 � / 
1 �; 11.VII.2005, 3 ��; 8.VIII.2006, 1 �; leg. /
det. / coll. C. Morkel.
• Regierungsbezirk Kassel, Kreis Waldeck-
Frankenberg (TK 25, Blatt 4820), Nationalpark 
Kellerwald-Edersee, „Rabenstein“, 400 mNN, 
19.VII.-3.IX.2004, 1 �, leg. U. Schaffrath, det. /
coll. C. Morkel.

Am „Emmersberg“ wurde die Art mittels eines 
Handfegers von den moos- und fl echtenbe-
wachsenen Unterseiten waagerecht stehender 
Äste (Mindestdurchmesser 15 cm) von Apfel- 
(Malus domestica BORKH.) und Birnbäumen 
(Pirus communis L. em. GAERTN.) gekehrt. Das 
am „Rabenstein“ gefangene Exemplar wurde 
an einer abgestorbenen Alteiche (Quercus 
robur L.) (mdl. Mitt. SCHAFFRATH) mittels einer 
Lufteklektorfalle im Rahmen der Inventari-
sierung der Totholzfauna des Nationalparks 
Kellerwald-Edersee nachgewiesen.

Während der Schlüssel von WAGNER (1952) 
nur Angaben zur Identifi zierung weiblicher Ex-
emplare bei zu geringem Körpermaß macht, 
geben WACHMANN et al. (2004) die Körperlänge 
mit 7,2-8,4 mm korrekt an. Unter Berücksichti-
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gung der Abbildungen des linken Paramers 
in RIEGER (1987) kann die Art im männlichen 
Geschlecht klar von der ähnlichen Phytocoris 
confusus REUTER, 1896 abgegrenzt werden.  

Die Fundumstände der vorgestellten Nachwei-
se auf Apfel, Birne und Eiche bestätigen die in 
WACHMANN et al. (2004) zusammengestellten 
Angaben zur Habitatwahl. Im Falle des „Em-
mersberg“ handelt es sich um einen der in 
der angrenzenden Wetterau ursprünglich weit 
verbreiteten, fl ächigen Streuobstbestände. Die 
Rindenpartien der Fundbäume wiesen im Jahr 
2006 die epiphytischen Flechten Physcia tenella 
DC. em. BITT., Leproloma cf. vouauxii (HUE) J.R. 
LAUNDON,  Phaeophyscia orbicularis (NECKER) 
MOBERG, Candelariella refl exa (NYL.) LETTAU, 
das Moos Orthotrichum diaphanum BRID. so-
wie die Alge Trentepohlia umbrina (KÜTZING) 
BORNET auf. Auf den gleichzeitig untersuchten 

Baumarten Cerasus avium (L.) (Süßkirsche) 
und Prunus domestica L. (Zwetschge) konnten 
keine Vertreter von Phytocoris hirsutulus nach-
gewiesen werden.

Seit bekannt ist, dass Phytocoris hirsutulus 
durch das Abkehren von Stämmen oder Ast-
unterseiten epiphytenbesetzter Apfelbäume 
nachgewiesen werden kann, wird die bislang 
lediglich aus Litauen, Deutschland und Öster-
reich (KERZHNER & JOSIFOV 1999) bekannte 
Art zunehmend nachgewiesen. In Deutschland 
ist sie aktuell aus den Bundesländern Bayern, 
Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz, Nieder-
sachsen, Sachsen und Brandenburg gemeldet 
(Nachweise nach 1950), aus Schleswig-Hol-
stein liegt eine undatierte Meldung vor, in Thü-
ringen ist die Art nur vor 1950 und in Mecklen-
burg-Vorpommern nur vor 1900 nachgewiesen 
worden (vgl. HOFFMANN & MELBER 2003). Die 

Abb. 1: Durch ihre Körperzeichnung ist Phytocoris hirsutulus hervorragend an ihr typisches Habitat, die fl echtenbewachsene 
Borke von Apfelbäumen, angepaßt. Foto: E. Wachmann.
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hessischen Nachweise fügen sich demnach in 
das Gesamtverbreitungsbild der Art und lassen 
weitere hessische Vorkommen von Phytocoris 
hirsutulus innerhalb geeigneter Biotope erwar-
ten.

Die bestehenden hessischen Streuobstbe-
stände sind aktuell trotz durchgeführter Verjün-
gungsmaßnahmen zunehmend in ihrer Exis-
tenz bedroht – primär durch fortschreitende 
Nutzungsaufgabe. Aufgrund der sich hieraus 
ergebenden Gefährdung von Phytocoris hirsu-
tulus und der derzeitigen Nachweissituation 
der Art, die trotz mehrfacher Suche an weiteren 
hessischen Standorten bisher nicht gefunden 
werden konnte, sollte eine Einstufung inner-
halb der Roten Liste Hessens (vgl. DOROW et 
al. 2004) in die Kategorie 2 (stark gefährdet) 
vorgenommen werden.

Dank
Mein herzlicher Dank gilt Herrn Dr. U. Schaff-
rath, Kassel, für die Überlassung des nordhes-
sischen Exemplares der behandelten Art. Ein 
besonderes Dankeschön gilt Herrn D. Teuber, 
Gießen, für die Determination der epiphytischen 
Algen, Flechten und Moose, sowie Herrn Prof. 
Dr. E. Wachmann, Berlin, für die freundliche 
Überlassung der Fotografi e. Dem Nationalpark-
amt Kellerwald-Edersee, namentlich Herrn 
A. Frede, danke ich für die Unterstützung der 
laufenden Forschungsarbeiten im National-
park, die eine Auswertung des erwähnten Bei-
fangmaterials möglich gemacht hat.

Literatur
DOROW, W.H.O., REMANE, R., GÜNTHER, H., MORKEL, 

C., BORNHOLDT, G. & WOLFRAM, E.M (2004): Rote 
Liste und Standardartenliste der Landwanzen Hes-
sens (Heteroptera: Dipsocoromorpha, Leptopodo-
morpha, Cimicomorpha, Pentatomomorpha) mit 
Angaben zu Gefährdungsursachen und Habitatkor-
relationen. – In: Hessisches Ministerium für Umwelt, 
Landwirtschaft und Forsten (HMULF) (Hrsg.): Rote 
Listen der Pfl anzen- und Tierarten Hessens. Wies-
baden, 2003.

GÜNTHER, H. & SCHUSTER, G. (2000): Verzeichnis 
der Wanzen Mitteleuropas (Insecta: Heteroptera) 
(2. überarbeitete Fassung). – Mitt. internat. entomol. 
Ver. Suppl. VII, 1-69. Frankfurt am Main.

HOFFMANN, H.J. & MELBER, A. (Hrsg.) (2003): Verzeich-
nis der Wanzen (Heteroptera) Deutschlands. – In: 

KLAUSNITZER, B. (Hrsg.): Entomofauna Germanica, 
Band 6. – Entomologische Nachrichten und Berich-
te. Beiheft 8, 209-272. Dresden.

KERZHNER, I.M. & JOSIFOV, M. (1999): Miridae. – In: 
AUKEMA, B. & RIEGER, C. (Hrsg.): Catalogue of the 
Heteroptera of the Palaearctic Region Vol. 3 (Cimi-
comorpha II: Miridae). – The Netherland Entomo-
logical Society, 1-576. Amsterdam.

RIEGER, C. (1987): Ergänzungen zur Faunistik und Sys-
tematik einiger Wanzen in Baden-Württemberg. 
– Jh. Ges. Naturkde. Württ. 142, 277-285. Stuttgart.

WACHMANN, E., MELBER, A. & DECKERT, J. (2004): Wan-
zen 2. Cimicomorpha Microphysidae (Flechtenwan-
zen) Miridae (Weichwanzen). – In: DAHL, F. (Begr.): 
Die Tierwelt Deutschlands und der angrenzenden 
Meeresteile 75, 1-294. Goecke & Evers, Keltern.

WAGNER, E. (1952): Blindwanzen oder Miriden. – In: 
DAHL, F., DAHL, M. & BISCHOFF, H. (Hrsg.): Die 
Tierwelt Deutschlands und der angrenzenden Mee-
resteile 41, I-IV, 1-218. Jena.

Manuskript bei der Schriftleitung eingegangen 
am 9. Oktober 2006

Anschrift des Verfassers
Dr. Carsten Morkel
Bartholomäusstraße 24
37688 Beverungen
www.umweltgutachten.com



364 Carsten Morkel



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Philippia. Abhandlungen und Berichte aus dem
Naturkundemuseum im Ottoneum zu Kassel

Jahr/Year: 2005-2006

Band/Volume: 12

Autor(en)/Author(s): Morkel Carsten

Artikel/Article: Erste Nachweise der Blindwanze Phytocoris hirsutulus (FLOR, 1861)
(Insecta: Heteroptera, Miridae) in Hessen 361-363

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=21121
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=56988
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=376392


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


